


MITTEILUNGEN DER GEMEINDE BIRKENFELD 
 
 

 
Termine (ohne Gewähr) 
 

 

31.07.2026   Blutspende – DRK, Egerbachhalle 

04.08.2026   Blutspende – Rotes Kreuz, Urspringen 

07.08. – 09.08.2026  Jugendzeltlager Billingshausen / Niedersachsen 

15.08.2026   Verkauf von Kräuterbüscheln zu Maria Himmelfahrt 

22.08.2026   Mopedtreffen der Mopedfreunde, Egerbachhalle 

04.09. – 06.09.2026  Rock da Höll, Veranstaltungsfreunde Billingshausen 

 

 

 

 
 
 

 
Dienststunden der Gemeindeverwaltung  
 

Rathaus Birkenfeld   dienstags   09.00 – 11.00 Uhr * 
 09398/355    dienstags   17.30 – 19.00 Uhr *  
           donnerstags   17.30 – 19.00 Uhr * 
          * Der Bürgermeister  

                                                                                                                                                  ist in der Regel zugegen. 
 

Während den Schulferien ist das Rathaus am Dienstagvormittag nicht besetzt. 
 

 

Rathaus Billingshausen   
     Gespräch mit dem Bürgermeister nach Absprache   
 
 

Internet:     www.gemeinde-birkenfeld.de 
     info@gemeinde-birkenfeld.de 
 
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 09391/6007-0   montags     08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
     dienstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
     mittwochs   08.00 – 12.00 Uhr 
     donnerstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr 
     freitags    08.00 – 12.00 Uhr 
             

Internet:     www.vgem-marktheidenfeld.de 
E-Mail Amtsblatt:    amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de 
 
Öffnungszeiten der Erdaushub- und Bauschuttdeponie 
Erdaushub- und Bauschutt  samstags  10.00 – 12.00 Uhr 
Rasenschnitt und Laub (Kleinmengen) samstags  10.00 – 12.00 Uhr 
Ast- und Strauchgut   jeweils am ersten Samstag des Monats 09.00 – 10.00 Uhr 
Deponiewart:        Erwin Karl    09398/539 
Vertreter:     Bruno Hörning    09398/489 
 

Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld, Langgasse 19, 97834 Birkenfeld, Tel. 09398/355, www.gemeinde-birkenfeld.de im Selbstverlag 



Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 

Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln im Ortsteil Birkenfeld am Rathaus Birkenfeld und im 
Ortsteil Billingshausen am Rathaus Billingshausen bekannt gemacht. 
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
Wichtige Information zu den Bauamtssprechtagen: 
Ab April 2026 finden die Bauamtssprechtage aufgrund der Umbaumaßnahmen am VG-
Gebäude vorübergehend im Rathaus der STADT MARKTHEIDENFELD – Luitpoldstraße 17 - 
statt. 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1757. 
 
 
Nächstes Amtsblatt: 
 
Das nächste Amtsblatt erscheint voraussichtlich am 28.08.2026. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 19.08.2026 bei der Gemeinde oder  
der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
E-Mail: amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
Regelmäßige Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern bietet auch in diesem Jahr wieder regelmäßige 
Sprechtage für Bürgerinnen und Bürger an. 
 
Aufgrund von Umbauarbeiten am Gebäude der Verwaltungsgemeinschaft werden die Sprechtage 
vorübergehend verlegt. Die Beratungen finden in dieser Zeit im Rathaus der Stadt 
Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld, statt. 
 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich. 
Termine können weiterhin in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Montag bis Freitag 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Tel. Nr. 09391/6007-106 und unter Angabe der 
Sozialversicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung sind gültige Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
 
 
Gemeinde Birkenfeld 
 
M ü l l e r 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aus dem Gemeinderat:  
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 22.07.2027 
 

 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.06.2026 

 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 15.06.2026 wurde am 
16.06.2026 ins Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 15.06.2026 wird genehmigt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   

 
 

TOP  2 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wur-
den 

 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 15.06.2026 wurden die beiden nachfolgen-
den Beschlüsse gefasst: 
 
TOP  1 Beschaffung eines Mähtraktors für den gemeindlichen Bauhof 

 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat beschließt die Beschaffung eines Kommunaltraktors einschließlich 
Mähwerk, Gras-/Laubsauger sowie Winterdienstausstattung. 

Nach Auswertung der vorliegenden Angebote wird die Verwaltung beauftragt, den Auf-
trag an die Firma Müller Landtechnik KG für einen Iseki TXGS 24 AHL gemäß Angebot 
vom 08.06.2026 zu vergeben. 

Grundmaschine ohne Kabine  22.550,00 € 

Mähwerk + Grasaufnahme  13.750,00 € 

Frontkraftheber     1.500,00 € 

Frontzapfwelle        800,00 € 

Schneeschild      2.500,00 € 

Gesamt Vollausstattung   41.100,00 € 

 
Außerdem sollen Schneeketten für den Winterdienst beschafft werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 1  Anwesend 13   

 



TOP  2 
Ausschreibung der Konzessionsverträge - Beratung und Beschlussfassung 
über Rechtsbeistand zur Verfahrensabwicklung 

 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von den zwei Interessensbekundungen zum ablaufenden Kon-
zessionsvertrag und vom vorliegenden Angebot der Kanzlei Dornbach und genehmigt dies. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag zu unterschreiben.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   

 
 
 
TOP  3 Beschaffung eines Spielgerätes für den Spielplatz an der Egerbachhalle 

 
 
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, ein Spielsystem für den Spielplatz an der Eger-
bachhalle zu beschaffen. Hierfür sollen Fördermittel zwischen 70.000 und 80.000 € generiert 
werden. Der Landtagsabgeordnete Thorsten Schwab hat sich dafür stark gemacht, dass auch 
Birkenfeld diese Mittel erhält. 
Um den Förderantrag zu stellen ist es wichtig festzulegen, in welche Richtung man sich hier be-
wegen will und den entsprechenden Beschluss herbeizuführen. Die Ausführung soll noch in die-
sem Jahr erfolgen. 
 
Der Bürgermeister hat Konzepte und Angebote von nachfolgenden Firmen eingeholt: 
 

➢ SoccerGround  

➢ Richter  

➢ Kompan  

➢ Westfalia 

 

Die Angebote sind nur schwer zu vergleichen, da hier unterschiedliche Umsetzungsideen ver-
folgt wurden. 
So kann man z.B. ein Soccerfeld nur schwer mit einer Kletterlandschaft vergleichen. 
 
Heute wird Herr Hafenrichter von der Fa. Westfalia seine Konzeption und die Produkteigen-
schaften von Westfalia hier vorstellen.  
 
Später wird sich dann Herr Hildebrand von der Fa. Kompan zuschalten. 
 
Hierfür sind jeweils ca. 30 Minuten inkl. Diskussion eingeplant. 
 
Herr Hafenrichter von der Fa. Westfalia erhält das Wort. 
 
Die Präsentation ist sehr aussagekräftig.  
 
Alle Fragen aus dem Gremium werden vollumfänglich beantwortet. 



Die vorgestellte Konzeption einer Burgenlandschaft mit 7 Türmen bietet für Kinder nahezu aller 
Altersgruppen sehr gute Spiel- und Entwicklungsmöglichkeiten.  
Diese Anlage wäre in Verbindung mit der Balancierwippe „Groovie“ ein Leuchtturmprojekt auch 
für Kinder aus der Umgebung von Birkenfeld. 
Der Einsatz von langlebigem recyceltem Kunststoff (zertifiziert mit dem Blauen Engel) findet 
große Beachtung. 
 
Spielgeräte von Westfalia stehen bereits auf dem Spielplatz in Billingshausen und in Birkenfeld. 
 
Die Kosten belaufen sich in der Variante 1 inkl. Montage auf 97.904,00 € netto. 
Die Variante 2 würde inkl. Montage mit 82.593,56 € netto zu Buche schlagen. 
 
Herr Hildebrand von der Fa. Kompan wird per Teams zugeschaltet.  
Er stellt sein Konzept mittels einer Powerpräsentation vor.  
 
Auch diese Präsentation ist aussagekräftig. Fragen werden ebenfalls gut beantwortet.  
 
Er stellt ein Kletterturmkonzept mit einem Turm der ca. 5,5 m hoch ist vor. Der Turm wäre eben-
falls ein Highlight mit Leuchtturmcharakter. Leider bietet dieses Konzept keine Möglichkeit der 
Betätigung für kleinere Kinder. Die angebotene Schaukel wird für gut befunden. 
Die Kosten für diese Konzeption würden inkl. Montage bei 79.178,91 € netto liegen. 
 
Der Bürgermeister stellt nun noch die Angebote von Richter und SoccerGround vor. 
 
Das Konzept der Fa. Richter ist ein nachhaltiger anspruchsvoller Kletterpark aus Holz mit Betä-
tigungsfeldern für Kinder aller Altersstufen. 
Die übersandte Präsentation ist allerdings nicht sehr aussagekräftig. 
Die Nettokosten in Höhe von 140.655,00 € sind dem Gremium zu hoch. 
 
Alternativ wurde noch ein Soccerfeld der Fa. SoccerGround angefragt.  
Dieses Fußballfeld könnte auf dem Arial des Skaterplatzes entstehen. 
Hier müsste die Asphaltfläche zurück gebaut werden. 
Hier ist sich das Gremium einig, dass ein Soccerfeld nur für einen geringen Teil von Kindern in-
teressant ist.  
Die Nettokosten ohne Tiefbauarbeiten belaufen sich 63.875,00 € 
 
 
Alle Konzepte und Angebote waren im Vorfeld vollinhaltlich im Ratsinformationssystem einge-
stellt und werden nun nochmals an der Leinwand vorgestellt. 
 
 
Es schließt sich eine konstruktive Diskussion an. Das Für und Wider der einzelnen Angebote 
und Ausführungen wird kritisch abgewogen. Es besteht die einhellige Meinung darüber, dass 
ein möglichst breites Alters- und Interessensspektrum von dem neuen Spielgerätekonzept ab-
gedeckt werden soll. 
 
 
 



Beschluss: 
 
Der Gemeinderat möchte die in Aussicht gestellte Förderung nutzen und entscheidet sich für 
das Angebot der Fa. Westfalia mit der Projekt-Nr. P-10011920 vom 17.07.2026 in der Variante 
1 mit nachfolgenden Positionen: 
 
 
 
 

1. Spielkombination Burgenlandschaft inkl. Montage 87.372,91 €   
2. Balancierwippe „Groovie“ inkl. Montage    7.639,20 € 
3. Frachtkosten        2.542,00 € 
4. Baustellenpauschale          350,00 € 
Gesamtkosten      97.904,00 € zuzügl. MwSt. 

   
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Förderantrag zu stellen. 
 
Außerdem wird der Bürgermeister ermächtigt, den Auftrag an die Fa. Westfalia 
zu erteilen, sobald die Bewilligung der Fördermittel vorliegt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   

 
Hinweis: 
 
Die Beschlüsse der TOP‘s 3.1 / 3.2 / 3.3 / 3.4 / 3.4.1 / 3.4.2 dienten der Entscheidungsfindung 
und wurden vor diesem Beschluss gefasst. 
 
 
 
TOP  3.1 SoccerGround 

 
Der Bürgermeister stellt die Angebote der Fa. SoccerGround vor. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat wünscht die Anschaffung eines Soccerfeldes der Fa. Soccerground. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 0  Nein 13  Anwesend 13   

 
 
TOP  3.2 Richter-Spielsysteme 

 
Der Bürgermeister stellt die Angebote der Fa. Richter-Spielsysteme vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat wünscht die Anschaffung des Spielgerätesystems der Fa. Richter. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 0  Nein 13  Anwesend 13   



TOP  3.3 Kompan-Spielsysteme 
 
Der Bürgermeister stellt eine Zusammenfassung der heute vorgestellten Präsentation der Fa. 
Kompan-Spielsysteme vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat wünscht die Anschaffung des Spielgerätesystems der Fa. Kompan. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 1  Nein 12  Anwesend 13   

 
 
TOP  3.4 Westfalia-Spielsysteme 

 
Der Bürgermeister stellt eine Zusammenfassung der heute vorgestellten Präsentation der Fa. 
Westfalia-Spielsysteme vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat entscheidet sich für die Konzeption der Fa. Westfalia. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 1  Anwesend 13   

 
 
TOP  
3.4.1 Beschluss zu Angebot 1, große Variante 

 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat befürwortet die Anschaffung eines Spielgerätes der Fa. Westfalia in der grö-
ßeren Ausführung – Variante 1. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 9  Nein 4  Anwesend 13   

 
TOP  
3.4.2 

Beschluss zu Angebot 2, kleine Variante 

 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat befürwortet die Anschaffung eines Spielgerätes der Fa. Westfalia in der klei-
neren Variante 2. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 4  Nein 9  Anwesend 13   
 
 
 



TOP  4 
Bauantrag zur Modernisierung Wohnhaus, Umnutzung ehemaliger Laden zur 
Wohnung, Abbruch Scheune; 
Bauort: Fl. Nr. 122, Castellstr. 5, Gemarkung Billingshausen 

 
Dem Gemeinderat wird das o.g. Baugesuch zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vor-
gelegt. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Billingshausen. 
Das Vorhaben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der 
Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der nähe-
ren Umgebung einfügt. 
 

- Die Unterschrift eines Miteigentümers des Nachbargrundstücks Fl. Nr. 124 wurde nicht 
erteilt. 

 
Beschluss: 
 
Gegen den Bauantrag zur Modernisierung Wohnhaus, Umnutzung ehemaliger Laden zur Woh-
nung, Abbruch Scheune - Bauort: Fl. Nr. 122, Castellstr. 5, Gemarkung Billingshausen - werden 
keine Einwendungen vorgebracht. 
 
Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   

 
 

TOP  5 
Umbau des Wohnhauses durch Aufbau eines Zwerchgiebels & Umbau der 
Bestandsgebäude; Bauort: Fl. Nr. 8157, Schleifweg 18, Gem. Birkenfeld 

 
Dem Gemeinderat wird das o.g. Baugesuch zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vor-
gelegt. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes 
„Am Gründlein“ (allg. Wohngebiet). 

 
2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 

 
• Dachneigung 35° - 48° (geplant: Zwerchgiebel 22° und Wintergarten 5°) 
• Dachform Zwerchgiebel: Satteldach (geplant: Flachdach) 

 
3) Für das geplante Bauvorhaben sind keine zusätzlichen Stellplätze nachzuweisen. 

 
4) Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt 

 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Pla-
nung als nicht berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem 
Bauantrag zum Umbau des Wohnhauses durch Aufbau eines Zwerchgiebels u. Umbau der Be-
standsgebäude, Bauort: Fl. Nr. 8157, Schleifweg 18, Gemarkung Birkenfeld zu. Das Einverneh-
men zu den beantragten Abweichungen vom Bebauungsplan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB er-
teilt.  

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   



TOP  6 Waldneuordnung für die Gemarkungen Birkenfeld und Billingshausen 
 
In einer öffentlichen Bürgerversammlung zum Thema Waldneuordnung am 22.06.26 erläuterte 
die Revierleiterin, Frau Lia Stefke, den mehr als 100 Waldbesitzerinnen und -besitzern, den ak-
tuellen Zustand im Gemeinde- und Privatwald.  

Vor allem im Privatwald ist eine Waldneuordnung aus nachfolgenden Gründen sinnvoll:  

- Aufgrund der Kleinteiligkeit und des Streubesitzes in verschiedenen Waldlagen ist eine 
Waldbewirtschaftung für Waldbesitzer trotz guter Bodenqualitäten ineffektiv.  

- Fehlende Zufahrtswege und unklare Grenzverläufe erschweren eine Bewirtschaftung, 
z.T. ist sie nicht möglich 

- Gute strukturelle Voraussetzungen sind die Grundlage für einen Waldumbau im Privat-
wald.  

- Ein Waldumbau im Birkenfelder / Billingshäuser Privatwald ist dringend notwendig, da 
hier auf großer Fläche die Rotbuche ausfällt.  

- Die Gemeinde Birkenfeld hat ebenfalls kleinflächigen Streubesitz und profitiert ebenfalls 
von zusammengelegten Flächen 

 

In der o.g. Informationsveranstaltung wurde den Anwesenden klar, dass zusammenhängende 
Waldflächen eine effizientere Nutzung möglich machen. 

Der Freistaat Bayern fördert und begleitet o.g. Waldneuordnungsverfahren.  

Da in Nachbarregionen, wie z.B. in Karbach und Remlingen derzeit Neuordnungsverfahren lau-
fen, könnten ggf. gemarkungsübergreifende Lösungen von Vorteil sein. 

Die große Mehrheit der anwesenden Waldbesitzenden, zeigte eine enge Verbundenheit mit „Ih-
ren Waldbeständen“ und votierte in einer Abstimmung für eine Neuordnung der Waldbestände. 
 
Bürgermeister Achim Müller möchte einen Antrag auf Waldneuordnung, in den Gemarkungen 
Birkenfeld und Billingshausen, beim Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken stellen. 
 
Ein entsprechendes Antragsschreiben wird an der Leinwand gezeigt. 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat befürwortet ein Waldneuordnungsverfahren für die Gemarkungen Birkenfeld 
und Billingshausen.  
Der Bürgermeister wird die Antragstellung, wie vorgestellt, in die Wege leiten.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   

 
 

TOP  7 Gemeindliche Bauvorhaben - Status und weitere Vorgehensweise 
 
Baugebiet „Am Gründlein II“ 
 
Die Bauarbeiten sind seit geraumer Zeit fertiggestellt. Die Schlussreinigung durch die Fa. Zöller-
Bau steht allerdings immer noch aus. 
 
Die finalen Vermessungsarbeiten wurden am 15.07.2026 fertiggestellt. 
 
 
Neubau von Hochbehältern 
 
Derzeit werden hydraulische Berechnungen des Trinkwassernetzes durchgeführt. 



Dabei bereiten zum Teil unbekannte Leitungsführungen Probleme. Einige Ungereimtheiten die 
nicht dokumentiert waren, konnten vom Wasserwart Werner Meining und Markus Schreck ge-
klärt werden. 
 
Der Besichtigungstermin der Hochbehälter in Ebermannstadt findet wie mehrfach angekündigt 
am 25.07.2026 statt. 
 
 
Wärmenetzwerk für gemeindliche Gebäude 
 
Derzeit werden die energetischen Werte aller Gebäude, die für die Erstellung der Förderanträge 
notwendig sind, ermittelt.  
Die Ausschreibung für die Raumlufttechnische Anlage (RLT) der  Egerbachhalle und für den 
Nahwärmeverbund (NVM9 wird aktuell vom Büro Basis-Plan vorbereitet und wird in der KW 
33/34 den Markt gehen. Die Ausschreibung für die Elektroarbeiten wird vom Büro pbs-Disign 
vorbereitet und geht ebenfalls in der KW 33/34 raus.  Die Submission ist für den 07.09.2026 ge-
plant. Die Vergabe soll in Gemeinderatssitzung am 17.09.2026 erfolgen. 
Der Baukörper für die Heizzentrale wird vom Bauhof erstellt. Hier werden die entsprechenden 
Angebote für Baustoffe und Bauteile vom Bauhof in Verbindung mit dem Bauamt der VGem ein-
geholt. 
 
Ein erstes Schema des Bauzeitenplans wird an der Leinwand gezeigt.  
 
 

TOP  8 KHV-Billingshausen: Antrag auf Bezuschussung des Jugendzeltlagers 2026 
in Billingshausen / Niedersachsen 

 
Vom 07. – 09.08.2026 findet im 35. Jahr ein Kinder- und Jugendzeltlager in unserer Partnerge-
meinde Billingshausen/ Niedersachsen statt. Für das Zeltlager stellt der Kultur- und Heimatver-
ein einen Bus zur Verfügung. Die Buskosten belaufen sich auf 2.000 €. 
 
Das Kinder – und Jugendzeltlager findet seit über 30 Jahren im 2jährigen Wechsel entweder in 
Franken oder in Niedersachsen statt. 
Die Kinder werden über das Wochenende voll verpflegt. 
Um die Kosten möglichst gering zu halten und vielen Kinder eine Teilnahme zu ermöglichen bit-
tet der Kultur- und Heimatverein um einen Zuschuss in Höhe von 1.300 € für das Partner-
schaftsprojekt. 
In der Vergangenheit wurden folgende Zuschüsse gewährt: 
 
 

Jahr Projekt Zuschuss 
2024 Zeltlager in Franken 1.500 € 
2022 Zeltlager Nds. 1.200 € 
2019 Zeltlager Franken 1.500 € 
2017 Zeltlager Nds.    900 € 

 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde Birkenfeld gewährt dem Kultur- und Heimatverein für die Buskosten  
zum Zeltlager in der Partnergemeinde Billingshausen /Nds. einen freiwilligen Zuschuss  
in Höhe von 1.300 € 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   



TOP  9 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
 

TOP  9.1 
Ferienbetreuung 2026/2027 - Übertragung der Aufgabe an den Verein Erle-
ben, Arbeiten und Lernen e.V. 

 
 
Mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 besteht für die Eltern ein Rechtsanspruch auf Ganztags-
betreuung für Kinder im Grundschulalter.  
Die Eltern müssen den Rechtsanspruch nicht gegenüber der Kommune, sondern gegen den 
Träger der Jugendhilfe geltend machen.  
Dieser Anspruch richtet sich erstmal nur an die Kinder der 1.Klasse und steigert sich jährlich zur 
2., 3. und 4.Klasse.  
Als rechtsanspruchserfüllend müssen mindestens 8 Std Betreuungszeit pro Tag abdeckt sein. 
Maximal 20 Schließtage im Jahr sind zulässig.  
Für die Beförderung zum Betreuungsort in den Ferien sind die Eltern selbst verantwortlich.  
 
Die Kommunen Marktheidenfeld, Birkenfeld, Bischbrunn, Esselbach, Karbach, Hafenlohr, Ro-
den, Rothenfels und Urspringen, bieten in Kooperation mit Erleben, Arbeiten und Lernen e.V. 
ab dem Schuljahr 2026/2027 an folgenden Standorten eine Ferienbetreuung an: • Friedrich-
Fleischmann-Grundschule Marktheidenfeld • Spessartgrundschule Oberndorf / Esselbach  
 
Die Bürgermeister der o.g. Kommunen haben dem Kooperationsvertrag zugestimmt.  
 
Die Betreuungszeiten sind montags bis freitags von 7:30 bis 16:00 Uhr. 
 
Es wird ein Elternbeitrag für eine 4 Tage Woche in Höhe von 55,- € und für eine 5 Tage Woche 
in Höhe von 65,- € erhoben.  
Zusätzlich wird noch eine Essenspauschale (beinhaltet: Frühstück, Mittagessen und eine Obst-
pause) in Höhe von 7,- € pro Tag den Eltern in Rechnung gestellt.  
Jede Ferienbetreuung steht unter einem eigenen spannenden Motto und richtet sich grundsätz-
lich an alle Grundschulkinder der genannten Gemeinden, die im Schuljahr 2026/27 die Klassen 
1 bis 4 besuchen.  
 
Auch wenn der Rechtsanspruch für das kommende Schuljahr nur die Kinder der 1.Klasse be-
steht, wird seitens EAL e.V. das Angebot für die Ferienbetreuung für alle Grundschulkinder und 
nicht nur für die 1.Klasse angeboten. 
 
Folgende Buchungsfristen sind einzuhalten: • Herbstferien 2026: Buchung möglich ab sofort bis 
31. Juli 2026 
Oster-, Pfingst- und Sommerferien 2027: Buchungen möglich ab sofort bis 31. Januar 2027  
 
Die Gesamtkosten belaufen sich zwischen ca. 5.200,- € (1 Gruppe) und ca. 17.200,- € (5 Grup-
pen) Die Differenz zwischen Gesamtkosten und Elternbeiträge sind durch die beteiligten Kom-
munen anteilmäßig den Kindern aus den Kommunen zu übernehmen.  
Eine Mitgliedsgemeinde der VG bietet aktuell bereits für 4 Wochen Ferienbetreuung an. Im Jahr 
2025 haben insgesamt 35 Kinder die Ferienbetreuung hier genutzt und es sind ca. 6.000,- € an 
Kosten für die Gemeinde angefallen.  



 
Der Kostenanteil für jede einzelne Kommune kann erst nach Abrechnung konkret beziffert wer-
den. 
Es gibt hierzu aktuell keine Erfahrungswerte über die Kostenstruktur der Ferienbetreuung in Ei-
genregie. Während des aktuellen Schuljahres werden die Erfahrungen der Kommunen ausge-
wertet und für das Schuljahr 2027/2028 neu betrachtet. 
 
Mit der Vorgehensweise besteht vom Gemeinderat Einverständnis.  
 
 
 
 
TOP  9.2 Termine 

 
 
Gemeinderatssitzung am 20.08.2026: 
 

• Die Teilnahme wird abgefragt: 8 Gemeinderäte nehmen teil + 2 optional 
• 18.00 Uhr – Grundlagenbegang zur Forsteinrichtung 
• 19.30 Uhr – Beschlussfassungen zur Forsteinrichtung 
• 20.00 Uhr – Fortsetzung nach Tagesordnung 

 
 
 
Besichtigung der Hochbehälter in Ebermannstadt am 25.07.2026 
 

• Aufgrund zahlreicher Absagen wird der Termin abgesagt. Ein neuer Termin wird gesucht. 
 
 
 
 
TOP  10 Verschiedenes, kurze Anfragen 

 
 
Aus dem Gremium kommen folgende Anfragen: 
 

• Sachstand zur Problematik des Oberflächenwassers im Bereich Schleifweg; hier wird 
noch auf eine Reaktion aus dem Bauamt gewartet. 

 

 
 

• Nach wie vor gestaltet sich die Parksituation im Ort, u. a. am Düttstein, in der Scheiden-
gasse, Langgasse, der Hauptstraße, am Hinterdorf und in der Kirchgasse sehr problema-
tisch. 
 

o Stellenweise ist eine Durchfahrt, zum Beispiel auch für einen Rettungswagen oder 
den öffentlichen Nahverkehr, nicht möglich. 

 
o Hier wird wiederholt diskutiert, wie sich die Situation verbessern lässt. 

 
o Es wird wiederholt eine Überwachung des ruhenden Verkehrs oder das Erlassen 

von Halteverboten diskutiert. 
 



o Hierzu wird festgestellt, dass eine Fahrbahnbreite von mindestens 3.05 Me-
ter verbleiben muss. Ist dies nicht der Fall, besteht – auch ohne Beschilde-
rung - ein absolutes Halteverbot. Am Düttstein, in der Scheidengasse und in 
zahlreichen anderen Straßen wird die Restfahrbahnbreite nicht eingehalten. Hier 
appelliert der Bürgermeister an die Verkehrsteilnehmer. Eine Überwachung des 
ruhenden Verkehrs hätte zur Folge, dass im gesamten Gemeindegebiet Kontrollen 
durchgeführt würden.  

 
 

• Außerdem häufen sich Beschwerden darüber, dass sich einzelne Fahrer von großen land-
wirtschaftlichen Fahrzeugen – die den Roten Berg anfahren oder von dort kommen – ihre 
Geschwindigkeit nicht an die örtlichen Gegebenheiten und die Verkehrsregelungen an-
passen. Speziell in der Langgasse, der Herrengasse und in den Vogelgärten wird hier von 
extremen Gefährdungen berichtet, 
 
 

Frau Streng von der Polizei in Marktheidenfeld und das Ordnungsamt der VG soll zu Rate 
gezogen werden um auszuloten welche Maßnahmen ergriffen werden können. 

 
 
 
 

Ende der Rubrik „Aus dem Gemeinderat“ 



 

Verschiedenes 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Regenwasser sinnvoll nutzen: Vortrag informiert über Zisternen und 
Regenwassermanagement 
 
Mit Trinkwasser den Garten bewässern? Das muss nicht sein. Regenwasser lässt sich auf dem 
eigenen Grundstück sammeln, speichern und in trockenen Sommermonaten vielfältig nutzen. 
Gleichzeitig trägt das Rückhalten von Niederschlagswasser dazu bei, Überflutungsrisiken zu 
verringern und die Kanalisation zu entlasten. 
 
Welche Arten von Zisternen gibt es? Was ist bei Planung, Einbau sowie rechtlichen Vorgaben zu 
beachten? Wann rechnet sich die Investition? Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten 
Interessierte bei einem Vortrag, zu dem Sinngrundallianz und Regionalmanagement des 
Landkreises Main-Spessart herzlich einladen. 
Besonders interessant ist: In fünf Kommunen der Sinngrundallianz werden Planung und Einbau 
von Regenwasserzisternen mit bis zu 1.000 Euro gefördert. 
 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 19. August 2026, um 19.00 Uhr im Restaurant Zum Letzten 
Hieb in Gemünden-Langenprozelten statt. 
 
Referentin ist Johanna Buchmann von der ARIS GmbH, die im Auftrag des fbr – Bundesverband 
für Betriebs- und Regenwasser e. V. über die Möglichkeiten der Regenwassernutzung und der 
dezentralen Regenwasserbewirtschaftung informiert. Neben der Speicherung in Zisternen werden 
auch weitere Maßnahmen vorgestellt, mit denen Regenwasser auf dem eigenen Grundstück 
gesammelt, versickert oder sinnvoll genutzt werden kann. 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Aus organisatorischen Gründen wird um vorherige Anmeldung unter 
www.main-spessart.de/regionalmanagement gebeten.  
 
Ein Projekt des Regionalmanagements Main-Spessart, gefördert durch das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie.  
 



 



 
 

 
 
 



Das war das Birkenfelder Pfarrfest 

Pfarrfest – Glaubensfest – lebendige Kirche 

Kirche lebt durch die Menschen, die sie mitgestalten. 

Gott, wir danken Dir für die Vielfalt an Menschen, Gaben und Ideen in unserer Gemeinde 

Auch bei uns in Birkenfeld könnten wir unser Pfarrfest ohne ein buntes Team von 
engagierten Helfer*innen nicht stemmen. Gerade denen, die sich ehrenamtlich für 
unsere Gemeinschaft einsetzen, ist zu verdanken, dass wir eine so lebendige und 
vielseitige Gemeinde sind. Und dafür sagen wir DANKE!!! 

Vielen Dank: Unser Pfarrfest im Juli war ein sehr schönes Fest. Dafür möchten wir, das 
Gemeindeteam, DANKE sagen: Allen, die mitgedacht, mitgeplant und mitgeholfen 
haben. Allen voran Stefan Hörning mit seiner Frau Gertud. Bei der Vorbereitung, beim 
Auf- und Abbau, den fleißigen Helfern bei der Bewirtung, in der Küche, am Grill und den 
vielen Kuchenbäckerinnen für ihre selbstgebackenen Köstlichkeiten die unser 
Kuchenbuffet sehr bunt und lecker machten. Ein herzliches Dankeschön geht auch an 
die Musiker vom Musikverein „Melodie“ Birkenfeld unter der Leitung von Ralf Krieger 
und Bernd Endres, die den Tag umrahmt haben, an den Kindergarten unter der Leitung 
von Claudia Schwöbel für die schönen Mal- und Bastelaktionen sowie die Öffnung des 
Spielplatzes, der Freiwilligen Feuerwehr Birkenfeld unter der Leitung von Marius Müller 
die für viel Spaß und Abkühlung beim Wasserspritzen sorgten, den Ministranten für die 
Idee der Butten-Maschine, der Bücherei unter der Leitung von Renate Zehnter für die 
Bilderbuchkino`s sowie Bücher-Flohmarkt usw., dem Eine-Welt-Laden und natürlich 
allen Gästen, die den Gottesdienst und das Pfarrfest mit ihrem Besuch zu einem lebhaft 
schönen Tag in Birkenfeld gemacht haben. 

Gott,  
wir danken Dir für die Vielfalt an Menschen, Gaben und Ideen in unserer Gemeinde. 
Segne alle, die ihre Zeit und Kraft in den Dienst der Gemeinschaft stellen. Inspiriere 

uns, unsere Talente zu entdecken und sie zu Deinem Lob und zum Wohl unserer 
Mitmenschen einzusetzen. Schenke uns Freude an der Gemeinschaft und Mut, neue 

Wege zu gehen. 
Amen. 

 



   
 

                                                                                                                      
 
Pfarrei Billingshausen-Remlingen-Uettingen 
 

 
 
 
Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:  
 

 Sonntag, 9.08. 10. So. n. Trinitatis   
10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch im Gemeindesaal 

Billingshausen (mit Team)    

Sonntag, 16.08. 11. So. n. Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen (mit Pfr. Hans Schlumberger)    

Sonntag, 23.08. 12. So. n. Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen (mit Pfr. Matthias Hörning)    

Sonntag, 6.09. 14. So. n. Trinitatis   
10.00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst , St. Bartholomäus Uettingen  
                                                     (mit Pfr. Jürgen Draht)    
 
 
 

Unsere sonstigen Veranstaltungen: 

Mittwoch, 5.08. und 12.08. 
14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Diakonie, Gemeindesaal Billingshausen 

Donnerstag, 10.09.  
12.00 Uhr Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen,  
                                                     Anmeldung bis Mittwoch, 09.09. um 14.00 Uhr im Lamm 

Mittwoch, 23.09.  
08.00 Uhr Gemeindeausflug nach Königsberg und Unfinden,  
                                                     Kosten: 20-22 €, Anmeldung im Pfarramt, Tel. 09398-281  
                                                    (Mi.+Fr. 8-12 Uhr) oder pfarramt.billingshausen@elkb.de                                     
 
Gemeindebücherei:         Mittwoch 05.08.und 19.08. von 17.00-18.30 Uhr, 
                                                   Rathaus Billingshausen 
 
 
 
 

Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Frank Witzel, Tel. 0176 41 41 41 67, 
frank.witzel@elkb.de, für Taufen und Trauungen: Pfarrerin Annika Kringel, Tel. 09353-
2340, annika.kringel@elkb.de, Pfarramtsführung: Pfarrer Jürgen Draht, Tel. 0172 26 48 
806, juergen.draht@elkb.de, 
Öffnungszeiten Pfarramt: Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr, Tel. 09398-281, Fax 09398-
998971,  pfarramt.billingshausen@elkb.de 
 

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 
zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
 

www.billingshausen-evangelisch.de 



G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  N r. 7
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 31.07.2026 bis 06.09.2026
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 12.08.2026

Freitag 31.07. Hl. Ignatius v. Loyola

Bi 8:30 Schuljahresabschlussgottesdienst (Pfr. Redelberger)

Sonntag 02.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (D. Haubenreich) mit Gebetsanliegen - für Gerhard Müller, leb. u. verst. Angeh.
Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - für Rita, Edgar u. Emilie Ehehalt / Johanna Geiger / Hanni Greß, Marianne 

Heeg u. Angeh.
Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Fam. Väth, Dotzel u. Herrmann, leb. u. verst. Angeh. / Reiner (Jtg.), 

Eduard u. Katharina Hörning / Otto u. Rosa Sendelbach
An 10:30 Wort-Gottes-Feier (D. Haubenreich)

Montag 03.08. Montag der 18. Woche im Jahreskreis

Bi 10:00 Beerdigung (GR Sr. Ulrike) von Hildegard Klühspies auf dem Friedhof, anschl. Trauergottesdienst 

Dienstag 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 06.08. VERKLÄRUNG DES HERRN

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 07.08. Hl. Xystus II. und Gefährten, hl. Kajetan

Ur 9:00 Krankenkommunion

Sonntag 09.08. HL. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ

Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - für (L) Ludwig u. Amanda Hünlein u. Ang. / (L) Elsa u. Viktor Roth u. Eltern /
Alfons u. Elise Götz, Leo u. Rosa Kern u. Angeh. / Mathilde u. Karl Klühspies (beide Jtg.), Klara u.
Rudolf Klühspies u. Geschwister / Ludwig u. Paula Schäffer u. verst. Schwiegersöhne, leb. u. verst.
Angeh. / Burkard (JT), Paul, Klemens u. Luise Schebler u. Angeh.

Ro 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) zum Patrozinium - bei schönem Wetter findet der Gottesdienst auf der 
Kindergartenwiese statt - für (S) Hedwig Scheiner u. Ang. / Rita u. Heinrich Bayer

Ur 10:30 Wort-Gottes-Feier (L. Wiesmann)

Dienstag 11.08. Hl. Klara v. Assisi

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 13.08. Hl. Pontianus und hl. Hippolyt

Bi 14:00 Rosenkranz

Samstag 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL

Bi 10:30 Wort-Gottes-Feier (D. Haubenreich) an der Kreuzbergkapelle, bei schlechtem Wetter in der Kirche 
- mit Weihe der Kräuterbüschel, die nach dem Gottesdienst gegen eine Spende erworben werden 
können

Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) mit Würzbüschelweihe, die nach dem Gottesdienst gegen eine Spende 
mitgenommen werden können

Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) mit Würzbüschelweihe, die nach dem Gottesdienst gegen eine Spende 
mitgenommen werden können - für Natalie u. Martin Betz u. Angeh., Klara u. Ludwig Schäfer u. 
Angeh. / Herbert Sendelbach / Martha (JT) u. Leonhard Nätscher (L) / Gertrud Eyrich u. verst. 
Angeh. / Ludwig (Jtg.) u. Rosemarie Müller, Leb. u. Verst. Angeh.

An 18:00 Marienandacht an der Kapelle (G. Popp)

Sonntag 16.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bi 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - 2. Seelenamt für Erich Lang / 2. Seelenamt für Hildegard Klühspies /
(S) Andreas u. Gertraud Geißler / Theobald, Erwin u. Felix Redelberger u. verst. Angeh. / Herbert 
u. Emma Ludwig, Eugen u. Anneliese Kern, leb. u. verst. Angeh. / Inge u. Adolf Lang u. Angeh. / 
Verst. der Fam. Zorn u. Schröder

An 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Peter Müssig u. Angeh. / Anna Schubert u. Familie Schubert-
Euschen

Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier (M. Wallmann) mit Würzbüschelweihe



Dienstag 18.08. Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 20.08. Hl. Bernhard von Clairvaux

Bi 14:00 Rosenkranz

Sonntag 23.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ur 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Verst. d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. Michel / Kratzer, Roß u. Wolf
/ Erwin Liebler u. Angeh. 

An 9:00 Wort-Gottes-Feier (S. Dietz)
Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - 2. Seelenamt für Johanna Hansmeier / für (L) Rita und Hermann Schäffer 

u. Angeh. / (L) Franz Schäffer, Eltern und Angeh. / (L) Albrecht u. Paula Konrad / Elsa u. Hermann 
Meining u. Angeh. / Dietmar Mehling u. Eltern u. Emilie Schebler / Herbert Konrad, leb. u. verst. 
Angeh., Oskar u. Mathilde Körner u. Angeh.

Ka 10:30 Wort-Gottes-Feier (S. Dietz) mit Gebetsanliegen für Heinrich Schmelz (Jtg.) u. verst. Eltern u. 
Schwiegereltern

Ro 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - 2. Seelenamt für Alfred Dümig / (L) Valentin u. Theresia Servatius u. 
Eltern / Geschwister Mathilde, Hedwig u. Rita u. verst. Angeh. d. Fam. Eyrich / (S) für verst. 
Wohltäter (Reduktionsmesse)

Dienstag 25.08. Hl. Ludwig und hl. Josef von Calasanz

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 27.08. Hl. Monika

Bi 14:00 Rosenkranz

Sonntag 30.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ro 9:00 Wort-Gottes-Feier (B. Elsesser)
Ka 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Helene u. Alfred Lang, lebende u. verstorbene Angehörige (L) / 

August, Irma u. Artur Behl
Bi 10:30 Wort-Gottes-Feier (L. Wiesmann)
An 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Anna Schubert u. Familie Schubert-Euschen
Ur 10:30 Wort-Gottes-Feier (B. Elsesser) mit Gebetsanliegen für Guido (Jtg.) u. Doris Sendelbach u. verst. 

Angeh.
Ro 14:00 Tauffeier (Pfr. Redelberger) von Noah Riethmann , Sam Weyerich und Livia-Jolie Schneider 

Dienstag 01.09. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Walter Novak u. Angeh. (L) / Edmund u. Rosa Hupp (L)

Donnerstag 03.09. Hl. Gregor d. Große

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 04.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis

Ro 9:00 Krankenkommunion
Ur 9:00 Krankenkommunion
An 10:00 Krankenkommunion

Samstag 05.09. Samstag der 22. Woche im Jahreskreis

Bi 13:30 Messfeier (Pfr. Kleinhenz) - Zur Danksagung / leb. u. verst. Angeh. der Fam. Endres, Lannig, 
Meining und Schulz

Sonntag 06.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ur 10:30 Messfeier zum Abschluss der Religiösen Kinderwoche (Pfr. Redelberger) - für Verst. d. Fam. Klein, 
Full, Schäfer u. Michel

Ro 9:00 Wort-Gottes-Feier (S. Willinger)

PG Vom  24.07.-17.08.2026 ist das Pfarrbüro in Birkenfeld geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro in Urspringen oder Marktheidenfeld.
Vom 21.08.-12.09.2026 ist das Pfarrbüro in Urspringen geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro in Birkenfeld oder Marktheidenfeld.

Bi Der Erlös des Pfarrfestes betrug in diesem Jahr ca. 745,00 Euro. 
Das Gemeindeteam bedankt sich ganz, ganz herzlich bei allen Helfer-/innen sowie den Kuchenbäckern. 
Ohne eure Hilfe und Unterstützung wäre unser Pfarrfest nicht möglich. Herzliches Dankeschön!



Erstkommunion 2027

PG Herzliche Einladung an die Eltern der künftigen 3. Klässler zum
Erstkommunion-Elternabend!

Die katholischen Kinder der 3. Klasse werden traditionsgemäß zur 
Vorbereitung und Feier der Erstkommunion eingeladen. So lade ich Sie, die 
Eltern aus den fünf Orten unsere Pfarreien-Gemeinschaft, herzlich zum 
Elternabend am Dienstag, 29.9.2026, um 20 Uhr ins Pfarrheim     
Urspringen ein! 

Ihr Pfarrer Stefan Redelberger

Diakonenweihe von Steffen Willinger 

Steffen Willinger ist Ihnen gewiss als Wort-Gottesdienst-Leiter bekannt. Er hat bereits einige Gottesdienste auch 
bei uns geleitet. Nun hat er seine Ausbildung zum Diakon abgeschlossen und wird am Samstag, 26.09.2026 um 
9:30 Uhr im Würzburger Dom zum Diakon geweiht. 
Die Pfarreiengemeinschaft um Esselbach hat hierfür einen Bus organisiert, zu dem auch Sie eingeladen sind mit 
nach Würzburg zu fahren.

Bus "Spessart-Eiche" Abfahrt Samstag, 26.09.2026, 08:00 Uhr in Straßlücke. Zusteigemöglichkeiten: anschließend
an den ortsüblichen Haltestellen in Bischbrunn, Oberndorf, Esselbach 
08:10 Uhr Busbahnhof Marktheidenfeld
08:15 Uhr ortsübliche Haltestellen in Erlenbach
Rückfahrt um 14:00 Uhr
Anmeldung per Email an pfarrei.esselbach@bistum-wuerzburg.de unter Angabe der Namen und Wohnorte aller 
angemeldeten Personen, Zustieg in .… Email-Adresse und Telefonnummer Fahrtkosten für Hin- und Rückfahrt: 15 
Euro pro Person Bitte vorab überweisen auf das Konto der 

Kath. Kirchenstiftung Esselbach, St. Margaretha 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE40 7905 0000 0240 6643 75
Verwendungszweck: Bus Diakonenweihe, Name
Wer sich angemeldet hat, aber dann doch nicht mitfahren kann, möchte sich bitte zeitnah wieder abmelden. 

Pfarrer Stefan Redelberger 
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 bis 11:00 Uhr - Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung
Tel: 09396/380, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de    

Pastoraler Raum Marktheidenfeld
Gemeinsames Verwaltungsbüro - Ludwigstraße 13 - 97828 Marktheidenfeld
Öffnungszeiten: Montag u. Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr, Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr,
Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr - Tel: 09391/987231 Homepage: www.marktheidenfeld.bistum-wuerzburg.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist.

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  

Homepage d. Past. Raums, 
Unterseite PG Urspringen



Apothekendienstplan 2026 
 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 01.08.2026 Apostel-Apotheke, Esselbach 
Sonntag 02.08.2026 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 05.08.2026 Stern-Apotheke, Würzburg 
Samstag 08.08.2026 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 09.08.2026 Mohren-Apotheke, Karlstadt 
Mittwoch 12.08.2026 Bären-Apotheke Bestenheid, Wertheim 
Samstag 15.08.2026 Apostel-Apotheke, Esselbach 
Sonntag 16.08.2026 Bavaria-Apotheke, Höchberg 
Mittwoch 19.08.2026 Mohren-Apotheke, Karlstadt 
Samstag 22.08.2026 Bären-Apotheke Bestenheid, Wertheim 
Sonntag 23.08.2026 Brunnen-Apotheke, Karlstadt 
Mittwoch 26.08.2026 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Montag, Dienstag und Donnerstag von 18.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16.00 – 21.00 Uhr  
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 

Apotheke Notdienst aktuell unter www.aponet.de 
 
 
Apostel-Apotheke, Esselbach, 09394/718 
Apotheke am Grohberg, Faulbach, 09392/2555 
Apotheke Gesundheitszentr. Karlst., 09353/9859591 
Bavaria Apotheke, Höchberg, 0931/4844 
Bären-Apotheke, Wertheim 09342-5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, 09352/7860 
Brunnen-Apotheke, Karlstadt, 09353/3637 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391/9088844 
Franken-Apotheke, Karlstadt, 09353/7692 
Hubertus-Apotheke, Lohr, 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Markth., 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Markth., 09391/98190 
Marien-Apotheke, Lohr, 09352/87730 
Mohren-Apotheke, Karlstadt, 09353/6850 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369/2755 
Reinhardshof-Apotheke, Wertheim, 09342/92011 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, 09306/1224 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, 09342/21999 
Schloß-Apotheke, Remlingen, 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Markth., 09391/98630 
Stadt-Apotheke, Stadtprozelten, 09392/97900 
St. Laurentius Apotheke, Zell, 0931/463916 
Stadt-Apotheke, Gemünden, 09351/4795 
Stern-Apotheke, Würzburg, 0931/21970 
Turm-Apotheke, Zellingen, 09364/6306 
Triefenstein-Apotheke, Trief.-Lengfurt, 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, 09352/6690 
 
 

http://www.aponet.de/

